
 

(So 7-8-16) 

Unsere Fürbitten 

Herr, wir bitten dich:  

(1) Für alle die Menschen, die Sorgen haben, den Ansprüchen in der 

heutigen Arbeitswelt und im Familienleben nicht gerecht zu werden. 

Lass sie Kraft und Zuversicht aus deiner Gegenwart schöpfen.  Herr, 

unser Gott: W i r  b i t t e n  d i c h, e r h ö r e  u n s! 

(2) Ermutige uns, die Fähigkeiten in uns zu erkennen und zu 

aktivieren, die uns für dich und die Mitmenschen zu Personen voller 

Freude und Hilfsbereitschaft machen.  Herr, unser Gott: W i r  

b i t t e n  d i c h, e r h ö r e  u n s! 

(3) Bewahre uns davor, nur noch mit dem Handy zu kommunizieren. 

Stehe uns bei, nicht den Versuchungen und Ablenkungen der 

modernen Kommunikationsmittel zu erliegen.  Herr, unser Gott: W i r  

b i t t e n  d i c h, e r h ö r e  u n s! 

(4) Lass uns, für die es selbstverständlich ist, frei von Not zu leben, 

mit den Ressourcen dieser Welt, mit Wasser, Energie, Nahrung, 

Kleidung, Wohnraum verantwortungsvoll umgehen.  Herr, unser Gott: 

W i r  b i t t e n  d i c h, e r h ö r e  u n s! 

(5) Für die Rastlosen unter uns, die Erlebnishungrigen und alle die von 

der Angst befallen sind, etwas zu verpassen, lass sie zur Ruhe und 

Besinnung kommen. Schenke ihnen den Frieden der stillen Stunden.  

Herr, unser Gott: W i r  b i t t e n  d i c h, e r h ö r e  u n s! 

Herr und Gott, wir danken dir, in Frieden und Freiheit leben zu 

dürfen. Dich loben und dich preisen wir. Amen. 

 


